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bis zum November vertagt worden. 
Damit fehlt uns nach wie vor die 
rechtssichere Grundlage, um Ihre 
Einmalzahlungen so zu regeln, dass 
sie verlässlich steuerbefreit werden. 
Der Gesetzgeber will nur 
„zusätzliche“, nach Gesetzes-
beschluss vereinbarte Zahlungen 
anerkennen – was 2022 kaum mehr 
möglich scheint.  

Eine Änderung oder Verschiebung 
der Einmalzahlung weiter ins 
Ungewisse hinein kommt für uns 
nicht in Frage, zumal zum jetzigen 
Zeitpunkt die Qualifizierung der 
Zahlung für eine mögliche Steuer- 
und Sozialversicherungsbefreiung 
sehr zweifelhaft erscheint. Daher 
erfolgt die Auszahlung wie 
ursprünglich vereinbart im Oktober. 

Stephan Szukalski, DBV-Vorsitzender 

 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

Im Oktober 2022 bekommen Sie 
die tariflichen Einmalzahlungen, 
von 800 bis 1000 Euro gestaffelt 
(untere Tarifgruppen bekommen 
mehr), mit dem Gehalt wie 
ursprünglich geplant ausgezahlt.  

Zwischenzeitlich hatten wir uns 
aber mehr vorgenommen. Wir, der 
DBV und der Arbeitgeberverband 
der Volks- und Raiffeisenbanken 
AVR, wollten die Zahlungen steuer- 
und sozialabgabenfrei gestalten. 

Damit wollten wir das Modell der 
Bundesregierung nutzen, dass bis zu 
einmalig 3.000 Euro in diesem Jahr 
keiner Steuer oder Sozialversiche-
rungsabgaben unterliegen sollen.  

Leider ist die „konzertierte Aktion“ 
des Bundestages, das dafür nötige 
Gesetz zu beschließen, zumindest  

 
 

 
Stephan Szukalski 

DBV-Bundesvorsitzender 
 
„Wir bedauern es sehr, dass 
bei den Einmalzahlungen 
nicht mehr möglich war. Nun 
haben wir zumindest Klarheit 
und eine zeitnahe Lösung.“ 

 
 

Einmalzahlungen: Steuerfreiheit nicht erreichbar 
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V.i.S.d.P.: DBV, Stephan Szukalski 
Kreuzstraße 20, 40210 Düsseldorf 
www.dbv-gewerkschaft.de 
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Hier können Sie Mitglied 
werden in einer starken 
Gemeinschaft - dem 
DBV: 

 
 

Einfach den QR-Code 
mit Smartphone 

scannen… 

 

DBV – Wir stärker als ich 


